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1. Eröffnung der Stadtteilschule 

5. August 2013
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„Am Montag, den 5. August 2013, wurde die
neue Stadtteilschule in der Gartenstadt
Drewitz feierlich eröffnet. Brandenburgs
Ministerpräsident Matthias Platzeck und
Potsdams Oberbürgermeister Jann Jakobs
brachten die Schuluhr und den
Hauptschlüssel mit, um sie Schulleiterin
Elvira Eichelbaum zu übergeben und die
neue Schule zu komplettieren. Platzeck
sagte: "Die Stadtteilschule mit dem
Begegnungszentrum ist ein exzellentes
Beispiel dafür, wie moderne Bildung und
zugleich soziale Kontakte gefördert werden.
Das integrative Projekt 'Gartenstadt' erhöht
die Lebensqualität im Kiez und schafft Raum
für gesellschaftliches Miteinander."
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Märkische Allgemeine Zeitung, 06.08.2013
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2. Der Stadtteil Potsdam-Drewitz
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1992

• Bildungsbiografien der 
Kinder und Eltern im 
Blick haben

• Veränderungen im 
Stadtteil hinsichtlich 
der Integration von 
Einwanderern oder 
behinderter Menschen 
wahrnehmen

27.08.2020 Elvira Eichelbaum, Karin Juhàsz 12



3. Stadtteilschule und Stadtteiltreff
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Voraussetzungen: echtes vorhandenes „Problembewusstsein“ 
der Stadt / Gemeinde



Stadtteil

• Sozialstruktur analysieren

• Städtebauliche Planungen beachten

• Infrastruktur finanziell sichern und bedarfsgerecht anpassen 

• Freizeit- und Bildungsangebote ökonomisch, ökologisch und sozial mit hoher Effizienz verknüpfen

• Definition des Bedarfes an notwendigen Veränderungen im Stadtteil

• Konzept erarbeiten

• Abstimmung mit der gesamtstädtischen Entwicklungsplanung
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Stadtteilschule / Stadtteiltreff

• Schulhaus braucht Räume für sehr unterschiedliche, attraktive Bildungsangebote

• Digitale Ausstattung für ganztägig nutzen

• Unter einem Dach kooperativ Professionen in Bildungsprozesse einbinden (Bsp. Dreiklang Orchester 

der Kammerakademie Potsdam, Begegnungszentrum oskar. und Schule)

• Schüler, Eltern und Lehrerschaft in die konzeptionelle Arbeit einbinden, partizipativer Ansatz

• Verknüpfung der Verwaltungsbereiche Bildung, Kultur, Kinder-und Jugendhilfe, Bauen, Finanzen
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4. Ansprache Kommunalpolitik und -verwaltung

Politik

• Politische Forderung ist Voraussetzung für kommunales Handeln,

• Herbeiführung eines politischen Beschlusses ist Basis für kontinuierliches Handeln

• und für Fördermittelanträge an Land und Bund 

• Kontinuierliche Information zum Entwicklungsstand von der Verwaltung einfordern
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Kommunale Verwaltung 
• Förderanträge stellen

• Öffentliche Informations- und Beteiligungsmöglichkeiten schaffen

• Demokratisch gewählte Bürgervertretungen zulassen

• Verwaltungsbereichsvertreter in einer Arbeits- / Projektgruppe bis zur Umsetzung regelmäßig auf 

Augenhöhe zusammenarbeiten

• Arbeit am Identifikationsgefühl und am Image
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Szenario-Workshop
1., 2. und 10. September 2011
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Freude schöner Götterfunken

Wir betreten feuertrunken,
Himmlische, dein Heiligtum!
Deine Zauber binden wieder,
Was die Mode streng geteilt;
Alle Menschen werden Brüder,
Wo dein sanfter Flügel weilt.

Eröffnungsfeier 2013

5. Entwicklung des Standortes 

27.08.2020



Ein attraktiver
Schulstandort
bedeutet für
den Menschen 
Wertschätzung

Vision 

vom Miteinander im Stadtteil, 
Nachbarschaftshilfe

Achtsamkeit im Umgang mit den Kindern,

Gute Bildung im Zusammenhang mit 
Lebensfreude 
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„Fenster zum Stadtteil“



Bildungsstandort
als
„Fenster zum
Stadtteil“

• Einzigartige kulturelle Bildungsprojekte mit der 
Kammerakademie Potsdam
• Kurse für Erwachsene und Kinder der Tanzakademie Erxleben
• Aufführungen für Theaterfreunde
• Seminare und Tagungen
• Frühstücksangebote
• Treffpunkt für Schulungen
• Beratungsstützpunkt für Begabtenförderung
• Berufsberatungen
• Interkulturelle Projekte
• Familienfeste
• Grundschulbetrieb mit unterstützenden Partnern, wie z.B. 
Stiftungen, andere Bildungseinrichtungen
• Innovative Schulentwicklungsprogramme
• Umweltprojekte
• u.v.m.
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Fachtag
der Transferagentur Brandenburg / kobra.net 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
Elvira Eichelbaum, ehem. Schulleiterin Grundschule „Am Priesterweg“ 

Karin Juhàsz, ehem. Landeshauptstadt Potsdam, Bereich Stadterneuerung
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